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Liebe Leserinnen und Leser,

am 4. Oktober 1958 wurde die Sektion 
Arbeits- und Betriebspsychologie 
als Nachfolgerin einer Arbeits
gemeinschaft (unter Leitung von 
Privatdozent Dr. Heinz Dirks) bei 
der Mitgliederversammlung des 
BDP in Mannheim gegründet. Erster 
Vorsitzender war Horst Fischer, der 
dieses Amt bis 1985 innehatte. Aus 
dem Zusammenschluss inhaltlich 

verwandter Sektionen ging später die Sektion Arbeits-, Betriebs- 
und Organisationspsychologie hervor, die sich 2004 mit der Sektion 
Markt- und Kommunikationspsychologie zur heutigen Sektion 
Wirtschaftspsychologie zusammenschloss.

Der Begriff »Wirtschaftspsychologie« löste seither im deutsch
sprachigen Raum einen Boom aus: Bildungseinrichtungen bieten 
gleichlautende Abschlüsse an, und viele (junge) Menschen 
interessieren sich für Wirtschaftspsychologie. Gleichzeitig ist die 
Diskussion über Qualitätsstandards und Inhalte heftig und der BDP 
sehr engagiert in der Gestaltung dieser Rahmenbedingungen.

Ein interessanter Rückblick in die Sektionshistorie ergibt sich alleine 
aus Themen der ersten Arbeitssitzung am 24. April 1959: Treffen von 
Kolleginnen und Kollegen – Name der Sektion – Tätigkeitsmerkmale – 
juristische Auseinandersetzung/Strafanzeigen – Sektionspressereferat 
– Sektionsbibliothek – Kongress für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
– Nutzung von Testverfahren – Unterstützung von Volks- und 
Betriebswirten sowie Wirtschaftsingenieuren, die fachpsychologische 
Diplomarbeiten erstellen. All dies sind Themen, die ganz ähnlich 
auch heute noch die Arbeit der Sektion Wirtschaftspsychologie 
bestimmen.

Immer standen und stehen die Gestaltung von Arbeitsbedingungen 
sowie die Anpassung des Menschen an sich ändernde Arbeits- 
und Lebensbedingungen im Vordergrund. Was die Psychologie 
dazu beitragen kann, soll bei Fachtagen zu den Themen 
»Coaching«, »Sportpsychologie«, »Gesunde Führung« sowie 
»Gefährdungsbeurteilung arbeitsbedingter psychischer Belastung« 
deutlich werden, die die Sektion anlässlich ihres Geburtstags 
veranstaltet (Informationen dazu auf der Website der Sektion). Es 
zeigt sich aber auch im BDP-Bericht 2018 »Mensch und Gesellschaft 
im digitalen Wandel« und dem thematisch daran angelehnten Tag der 
Psychologie, der im Oktober 2018 stattfand. Wir können wohl sicher 
sein, dass dies noch lange unsere Themen sein werden.

Wilhelm Schilling

Vorsitzender der Sektion Wirtschaftspsychologie
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